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Unterhangdecke im Naßbereich
als Installationsebene

Tür zum neuen Anbau
Barrierefreier Zugang

Abtrennung Treppe
in Trockenbau F60
einschl. oberer Abschluß

Einbau einer 
Revisionstür 
zum Keller
Ca. 1,01 x 1,76

Neuer Zugang von der Hauptstraße
Treppenkonstruktion aus Blockstufen 
zwischen Stützwänden entlang des Giebels
Geländer an der freien Seite
Handlauf am Giebel

Natursteinwand 
als Brüstung und Stützmauer 
zum Abfangen des Geländes 
hinter der neuen Treppe 
im Außenbereich

OF Gelände Kirche

Trennwand Saal/Treppenraum in F60
bis UK Dachdeckung weiterführen

Öffnung 
schließen
F60

Öffnung 
schließen
F60
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Holzbalkendecke zum OG
mit Brandschutzverkleidung von unten F60
der vorhandenen Kontur folgend

Zwischen den verkleideten ITrägern 
abgehängte GK Decke 
als Installationsebene (TW, AW, Heizung, Elektro)

Holzbalkendecke zum DG
mit Brandschutzverkleidung von unten F60
der vorhandenen Kontur folgend

Unter den verkleideten ITrägern 
abgehängte GK Decke 
als Installationsebene (Lüftung)
Abkofferung, auch seitlich geschlossen:
Ca. 1m Bereich vor den Fenstern freihalten ! Öffnung 

schließen
F30

2,00m hohe 
Trennwand zwischen 
DWaschen/Umkleiden

Altes Schulgebäude

Nutzung: 
KG  Technikräume
EG  Jugendtreff
        Büro Jugendtreff
        MultiRaum
OG  LeonardoBibliothek
        Büro und Besprechungsraum Stadtteilmanager
        Nebenräume für Saal,  
         wie Stuhllager/Garderobe/Bühnenelemente
         Technikraum
        Gemeinschaftsbüro Tanz und Kneippverein
DG  Raumreserve Förderverein

Seitenflügel "Alte Schule" 

Nutzung:
EG  LeseCafe
OG  WCRäume für OG und Saal
        Waschund Umkleideräume
DG  Lüfterzentrale

Anbau "Alte Schule"

Nutzung:
KG  Leitungsführung
        Aufstellung Fettabscheider
EG  BürgerCafe
        WC Anlage für EG, 
         einschließlich barrierefreiem WC
OG  Multifunktionaler Saal 

Ortgangausbildung
nicht mit Ortgangziegeln
Zahnleiste aus Holz bis unter Dachziegel
nur verstreichen und Farbe an Fassade anpassen

Neue Stahlbetondecke über EG
  als Filigrandecke F 90 d = 25 cm
  mit deckengleichen Unterzügen 
   und auf Verbundstützen im EG

Unterhangdecke 
aus GKPlatten 
als Installationsebene

Unterhangdecke 
aus GKPlatten 
als Installationsebene
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Aufstellung Lüfterzentrale
  FB herrichten nach Abbruch 
  der vorh. Wände
  Verlegen 2lagiger Trockenbauestrich
  mit PVCBelag
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Neue Treppe zum Saal
Stahlbeton F90

Duschtrennwand
in Trockenbau
h = 2,00 m

Dachausbau für Lüfterzentrale
  Dachschrägen und 
   Decke unter Kehlbalkenlage F60
  Verkleiden der Stiele der 
   Dachkonstruktion 
   in Trockembau F60

Erweiterung 
der Treppe bis DG
  StahlbetonLäufe/podeste
   mit TerrazzoBelag

Brandschutzverkleidung 
im Treppenraum F60
Trennwände und Decke 
einschließlich Schacht 
bis zur RWAAnlage im Dach

Fußbodenaufbauten im Südflügel
Decke gegen nichtunterkellerten Bereich
1. Küche und Lager Gastro (ohne FußbodenHeizung)
       1 cm Feinsteinzeug R11, verklebt
       5 cm Zementestrich
       1 lage PEFolie
      10 cm Wärmedämmung
      Flüssigdichtung als Feuchtigkeitssperre
      10 cm Unterbeton
       8 cm Kiesschicht
2. WCAnlage (mit Fußbodenheizung)
      Feinsteinzeug R10
      0,5 cm STRONGBOARD FL
      3 cm Heizelement EPS mit Systemrohr
      8 cm Wärmedämmung
      Flüssigdichtung als Feuchtigkeitssperre
      10 cm Unterbeton
       8 cm Kiesschicht

Decke über unterkellertem Bereich
Gaststätte, PersonalWC (mit Fußbodenheizung)
      Feinsteinzeug R10
      0,5 cm STRONGBOARD FL
      3 cm Heizelement EPS mit Systemrohr
      Flüssigdichtung als Feuchtigkeitssperre
      Magerbetonfüllung über gewölbten Kappen

Neue Dachkonstruktion Saal
  BrettschichtholzBinder DN 42° 
   nach statischer Berechnung
  22 cm Wärmedämmung 
  Dacheindeckung mit Tonziegeln
   z.B. DS 10 von NIBRA
   Farbe: Naturrot

Untersicht als Sichtschalung 
aus 35 mm Nadelholz,
doppelt genutet und gespundet

Brüstung 
aufbrechen für Notausgang
2. Fluchtweg aus dem Saal

1.675 1.675 1.675 1.675 1.675 1.675 1.675 1.675 1.675 1.675

Achsabstände neue Dachbinder

43 9.74 53 9.29 56 17.08 45

2.
82
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7

Fußbodenaufbauten 
in Hauptgebäude und Nordflügel

Die vorgefundene Höhen sollten nur geringfügig 
verändert werden 
Barrierefreiheit beachten, 
keine Schwellen / Absätze über 2 cm Höhe!

Entfernen der alten Nutzflächen 
auf Steinholzestrich, wo erforderlich

Verlegen der neuen Beläge:
  Büroräume und Bibliotheken mit Nadelfilz
  Flure, Teile der Treppenräume, 
   Eingangsbereiche und Naßräume mit Feinsteinzeug
  alle anderen Räume mit Laminat 

(Siehe auch Anlage 3.1 bis 3.4 Raumbuch)

Einbau RWAbzugsorrichtung 
über Treppenraum
  mindestens 1 m² freier 
   Lüftungsquerschnitt
  elektrische Bedienstellen
   in EG und DG
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Legende

               Vorhandenes Mauerwerk

               Vorhandene Decken

               Neues Mauerwerk

               Stahlbeton

               unbewehrter Beton

               Trockenbauwände

H/B = 420.0 / 594.0 (0.25m²) Allplan 2006




